
LEBEN UND WOHNEN IN DER REGION
Ihre Partner aus Handel, Handwerk und Dienstleistung helfen Ihnen gerne, Ihre Vorstellungen 
zu verwirklichen. Lassen Sie sich beraten! 

Eine Sonderveröffentlichung des

TRÄUME
Frühjahr 2022

... mit Sicherheit 
    ein guter Ort

... mit einem Zuhause   
    nach Maß

... mit Wärme aus 
    der Natur

... mit behaglichen  
     Räumen
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Tel. 01522 143 72 36 Auch per WhatsApp erreichbar!

Folgen Sie uns gerne auf unseren Social Media-Kanälen, um Einblicke in
unseren Arbeitsalltag zu erhalten.

Umzüge aller Art

Haushaltsauflösung / Wohnungsauflösung

Entrümpelung / Räumung

Klein- und Klaviertransporte

Möbelmontage

Für Umzüge bieten wir optional ein Rundum-sorglos-Paket an:

Ein- und Auspackservice für Ihr Umzugsgut
Verleih und Verkauf von Umzugs- und Kleiderkartons
Abbau und Aufbau von Möbeln, Lampen und Co.

E-Mail: info@lili-umzug.de Web: www.lili-umzug.de

lili.umzug lili_umzuege_und_transporte

kostenlose Besichtigung & Beratung

Festpreis-Angebote

(djd). Die Entscheidung ist 
gefallen: Wir wollen bauen 
und uns den Traum von den 
eigenen vier Wänden erfüllen. 
Der Weg dorthin ist allerdings 
mit zahlreichen potenziellen 
Stolpersteinen gepflastert. 
Eine der wichtigsten Heraus-
forderungen: Wie finde ich 
den richtigen Baupartner? 

Die Angebote der verschiede-
nen Bauträger sind für Laien 
schwer vergleichbar, bei dem 
wohl aufwendigsten Projekt des 
Lebens will man keine Risiken 
eingehen. Hier ist eine Checklis-
te, was Bauherren bei der Suche 
nach und bei den Verträgen 
mit dem Baupartner beachten 
sollten:

BONITÄTSAUSKUNFT EINHOLEN

Bereits bei der Suche nach 
einem soliden Baupartner lässt 
sich die Spreu vom Weizen 
trennen. „Angehende Bauher-
ren sollten sich eine Bonitäts-
auskunft über den Vertrags-
partner einholen und zudem 
gegebenenfalls Familien kon-
taktieren, die bereits mit diesem 

Unternehmen gebaut haben“, 
empfiehlt Florian Haas, Finanz-
experte und Vorstand der 
Schutzgemeinschaft für Bau-
finanzierende.

KEINE VORLEISTUNGEN TÄTIGEN

Zahlungspläne sollte man unbe-
dingt sorgfältig prüfen. Denn 
Bauherren sind gegenüber dem 
Baupartner nicht in finanzieller 
Vorleistungspflicht. Die im Zah-
lungsplan vorgesehenen Raten 
müssen stets dem Wert der 
erbrachten Leistungen entspre-
chen. „Diese sind grundsätzlich 
erst nach Erbringung zu beglei-
chen“, betont Florian Haas. 
Mehr Infos gibt es auch unter 
www.finanzierungsschutz.de.

ABSICHERUNGEN FÜR DEN

WORST CASE

Der Worst Case für Bauherren ist 
die Insolvenz des Baupartners. 
Eine Absicherung für diesen 
Fall besteht in der Vereinbarung 
einer Fertigstellungsbürgschaft 
oder -versicherung, wie der 
Bauherrenschutzpolice. Diese 
garantiert Bauherren die voll-
ständige Fertigstellung des Bau-

vorhabens. „Hundertprozentige 
Sicherheit gibt es nicht, unter 
Umständen muss man gegen 
die bürgende Bank oder Ver-
sicherung mit juristischer Hilfe 
vorgehen, falls sich diese gegen 
Ansprüche wehren sollten“, so 
Florian Haas. Das Vorgehen sei 
in der Regel bei Vorlegen der 
Bürgschaft erfolgreich. Schwie-
riger werde es bei Baumängeln 
innerhalb der Verjährungsfrist. 
Hier sei eine separate Gewähr-
leistungsbürgschaft nötig.

ANWÄLT:INNEN UND

SACHVERSTÄNDIGE EINSCHALTEN

Wenn der Baupartner in Insol-
venz geht, ist spezialisierte 
Anwaltshilfe wichtig. Sinnvoll 
kann es zudem sein, externe 
Sachverständige die Baustelle 
begutachten zu lassen. „Das 
kann dann bedeutsam wer-
den, wenn Arbeiten neu ver-
geben werden müssen, dies 
sollte keineswegs überstürzt 
geschehen“, so der Rat von Flo-
rian Haas. Im Insolvenzfall des 
Baupartners sollte man zudem 
sofort mit der Bank über die 
Konsequenzen sprechen.

Vertrauen ist gut...
Soliden Baupartner finden und sich absichern

Eine der wichtigsten Herausforderungen für Menschen, die sich den Traum von den eigenen vier Wän-
den erfüllen wollen: Wie finde ich den richtigen Baupartner?
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(pr-jaeger). Im Homeoffice macht 
der Lichteinfall beim Arbeiten am 
Computer oft Probleme. Denn 
schon bei normalen Wetterbe-
dingungen ist das Außenlicht bis 
zu dreizehnmal stärker als das 
Licht des Monitors. Die Augen 
müssen ständig zwischen der 
Helligkeit im Raum und dem ver-
gleichsweise dunklen Bildschirm 
hin- und herswitchen. Sonne auf 
dem Monitor oder Lichtreflexe 
ermüden beim Sehen noch mehr.
Um das einfallende Licht richtig 
zu lenken, sind außen montierte 
Aluminium-Rollläden ideal. Sie 
reflektieren die Sonnenstrahlen 
zu 92 Prozent, noch bevor sie 
aufs Fenster treffen. 
Je nach Lichteinfall und Sonnen-
stand kann es genügen, das 
Fenster nur teilweise abzudun-
keln. Doch selbst bei geschlos-
senen Rollläden muss niemand 
völlig im Dunkeln sitzen. In das 
Aluminium lassen sich Lichtschie-

nen integrieren. Mit Anzahl und 
Abstand der Bohrungen lässt sich 
dosieren, wie viel von dem ange-
nehmen Streulicht in den Raum 
dringt. Alurollläden sind nicht 
zwangsläufig silbrig. Sie lassen 
sich farblich beschichten und sind 
in vielen Farben erhältlich.

Alu-Rollläden für Zuhause
Homeoffice ins rechte Licht rücken
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Die Preisspirale bei Immobilien, Mieten und Wohnneben-
kosten dreht sich weiter steil nach oben. Wohnen insgesamt 
wird stetig teurer. Da fragen sich viele, ob sie die Idee von 
den eigenen vier Wänden noch lange aufschieben sollten. 
Aber Wohnträume müssen bezahlbar sein. Heute und in der 
Zukunft. Dörte Kleinert, Leiterin ImmobilienFinanzierung bei 
der Sparkasse Rotenburg Osterholz, gibt Tipps, wie sich In-
teressenten Schritt für Schritt dem Wunsch nach der eigenen
Immobilie nähern können.

Frau Kleinert, ist es die richtige Zeit, um jetzt eine eigene 
Immobilie zu bauen oder zu erwerben?
Dörte Kleinert: „Die aktuelle Lage ist geprägt von gestiege-
nen und immer noch steigenden Preisen, aber gleichzeitig 
auch immer noch sehr moderaten Zinsen. Wenn die sons-
tigen Rahmenbedingungen stimmen, ist das immer noch 
eine gute ,Absprungkante‘ in die eigenen vier Wände.“

Sie sprechen die „sonstigen Rahmenbedingungen“ an; 
was muss man darunter verstehen?
Dörte Kleinert: „Vor allem die langfristige Tragbarkeit der 
monatlichen Belastung aus Krediten und Nebenkosten. 
Und dazu gehört neben einer gezielten Absicherung von 
Sach- und Einkommensrisiken zunächst einmal die korrekte 
Ermittlung der entstehenden Kosten. Gerade beim Bau der 
eigenen vier Wände oder bei umfangreichen Modernisie-
rungsmaßnahmen kann es sonst zu unschönen finanziellen 
Überraschungen kommen.“

Absicherung, korrekte Ermittlung der Kosten, langfris-
tige Tragbarkeit der Kreditraten. Das klingt, als gäbe es 
viel zu bedenken?

Dörte Kleinert: „Ja, in der Tat. Denn schließlich will man lange
Freude an seinem Haus haben, wird im Laufe der Zeit mit 
erforderlichen Instandhaltungsmaßnahmen konfrontiert und
möchte sich neben der eigenen Immobilie auch noch die 
schönen Dinge des Lebens, wie zum Beispiel einen Urlaub, 
gönnen. Wir empfehlen daher auf jeden Fall die umfangreiche
Beratung durch einen unserer Spezialisten.“

Viele stehen mit ihren Überlegungen zur eigenen Immo-
bilie noch ziemlich am Anfang. Macht da ein Termin bei 
einem Spezialisten überhaupt Sinn?
Dörte Kleinert: „Selbstverständlich beraten wir gern auch in 
einer solch frühen Phase. Wir wissen aber, dass viele Kunden 
gern erst einmal für sich prüfen möchten, ob eine Immobilie 
überhaupt ins Budget passt und wenn ja, bis zu welchem 
Preis. Unsere Rechentools rund um die Themen ,Haus kaufen, 
Haus bauen, Haus modernisieren‘ leisten da gute Unterstüt-
zung. So verschaffen sich Interessierte schnell Klarheit, was 
sie ihr Wohntraum kosten wird. Die Module unterstützen bei 
der korrekten Ermittlung aller Bau- bzw. Kauf- und Reno-
vierungskosten. So hat man eine verlässliche Basis für die 
weitere persönliche Kalkulation. Bequem von zu Hause aus 
ohne vorherigen Banktermin.“

Das klingt verlockend. Was raten Sie abschließend allen, 
die sich derzeit ernsthaft mit einem Immobilienerwerb 
beschäftigen, Frau Kleinert?
Dörte Kleinert: „Machen Sie Ihren Immobiliencheck und schaf-
fen Sie die Basis für eine fundierte Entscheidung für oder 
ggf. auch gegen die eigene Immobilie. Denn wie formulierte 
schon Seneca so treffend: ,Nicht weil es schwer ist, wagen wir 
es nicht, sondern weil wir es nicht wagen, ist es schwer!‘“

»Reif« für die 
eigene Immobilie?

Dörte Kleinert, Leiterin ImmobilienFinanzierung

ImmobilienCenter
Einfach anrufen und einen 
Infotermin vereinbaren: 
04281 940-8888
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Die Preisspirale bei Immobilien, Mieten und Wohnnebenkosten 
dreht sich weiter steil nach oben. Wohnen insgesam wird stetig 
teurer. Da fragen sich viele, ob sie die Idee von den eigenen vier 
Wänden noch lange aufschieben sollten. Aber Wohnträume 
müssen bezahlbar sein. Heute und in derZukunft. Dörte Kleinert, 
Leiterin ImmobilienFinanzierung bei der Sparkasse Rotenburg 
Osterholz, gibt Tipps, wie sich InteressentenSchritt für Schritt dem 
Wunsch nach der eigenen Immobilie nähern können.

Frau Kleinert, ist es die richtige Zeit, um jetzt eine eigene
Immobilie zu bauen oder zu erwerben?
Dörte Kleinert: „Die aktuelle Lage ist geprägt von gestiegenen 
und immer noch steigenden Preisen, aber gleichzeitig auch 
immer noch sehr moderaten Zinsen. Wenn die sonstigen 
Rahmenbedingungen stimmen, ist das immer noch eine gute 
,Absprungkante‘ in die eigenen vier Wände.“

Sie sprechen die „sonstigen Rahmenbedingungen“ an; was 
muss man darunter verstehen?
Dörte Kleinert: „Vor allem die langfristige Tragbarkeit der 
monatlichen Belastung aus Krediten und Nebenkosten. Und 
dazu gehört neben einer gezielten Absicherung von Sach- und 
Einkommensrisiken zunächst einmal die korrekte Ermittlung der 
entstehenden Kosten. Gerade beim Bau der eigenen vier Wände 
oder bei umfangreichen Modernisierungsmaßnahmen kann es 
sonst zu unschönen finanziellen Überraschungen kommen.“

Absicherung, korrekte Ermittlung der Kosten, langfristige Trag-
barkeit der Kreditraten. Das klingt, als gäbe es viel zu bedenken?

Dörte Kleinert, Leiterin ImmobilienFinanzierung

Dörte Kleinert: „Ja, in der Tat. Denn schließlich will man lange 
Freude an seinem Haus haben, wird im Laufe der Zeit mit erforder-
lichen Instandhaltungsmaßnahmen konfrontiert und möchte sich 
neben der eigenen Immobilie auch noch die schönen Dinge des 
Lebens, wie zum Beispiel einen Urlaub, gönnen. Wir empfehlen 
daher auf jeden Fall die umfangreiche Beratung durch einen 
unserer Spezialisten.“

Viele stehen mit ihren Überlegungen zur eigenen Immobilie noch 
ziemlich am Anfang. Macht da ein Termin bei einem Spezialisten 
überhaupt Sinn?
Dörte Kleinert: „Selbstverständlich beraten wir gern auch in einer 
solch frühen Phase. Wir wissen aber, dass viele Kunden gern erst 
einmal für sich prüfen möchten, ob eine Immobilie überhaupt ins 
Budget passt und wenn ja, bis zu welchem Preis. Unsere Rechen-
tools rund um die Themen ,Haus kaufen, Haus bauen, Haus moderni-
sieren‘ leisten da gute Unterstüt-zung. So verschaffen sich Inter-
essierte schnell Klarheit, was sie ihr Wohntraum kosten wird. Die 
Module unterstützen bei der korrekten Ermittlung aller Bau- bzw. 
Kauf- und Reno-vierungskosten. So hat man eine verlässliche Basis 
für die weitere persönliche Kalkulation. Bequem von zu Hause aus 
ohne vorherigen Banktermin.“

Das klingt verlockend. Was raten Sie abschließend allen, die sich 
derzeit ernsthaft mit einem Immobilienerwerb beschäftigen, Frau 
Kleinert?
Dörte Kleinert: „Machen Sie Ihren Immobiliencheck und schaffen 
Sie die Basis für eine fundierte Entscheidung für oder ggf. auch 
gegen die eigene Immobilie. Denn wie formulierte schon Seneca 
so treffend: ,Nicht weil es schwer ist, wagen wir es nicht, sondern 
weil wir es nicht wagen, ist es schwer!‘“

Die Preisspirale bei Immobilien, Mieten und Wohnneben-
kosten dreht sich weiter steil nach oben. Wohnen insgesamt 
wird stetig teurer. Da fragen sich viele, ob sie die Idee von 
den eigenen vier Wänden noch lange aufschieben sollten. 
Aber Wohnträume müssen bezahlbar sein. Heute und in der 
Zukunft. Dörte Kleinert, Leiterin ImmobilienFinanzierung bei 
der Sparkasse Rotenburg Osterholz, gibt Tipps, wie sich In-
teressenten Schritt für Schritt dem Wunsch nach der eigenen
Immobilie nähern können.

Frau Kleinert, ist es die richtige Zeit, um jetzt eine eigene 
Immobilie zu bauen oder zu erwerben?
Dörte Kleinert: „Die aktuelle Lage ist geprägt von gestiege-
nen und immer noch steigenden Preisen, aber gleichzeitig 
auch immer noch sehr moderaten Zinsen. Wenn die sons-
tigen Rahmenbedingungen stimmen, ist das immer noch 
eine gute ,Absprungkante‘ in die eigenen vier Wände.“

Sie sprechen die „sonstigen Rahmenbedingungen“ an; 
was muss man darunter verstehen?
Dörte Kleinert: „Vor allem die langfristige Tragbarkeit der 
monatlichen Belastung aus Krediten und Nebenkosten. 
Und dazu gehört neben einer gezielten Absicherung von 
Sach- und Einkommensrisiken zunächst einmal die korrekte 
Ermittlung der entstehenden Kosten. Gerade beim Bau der 
eigenen vier Wände oder bei umfangreichen Modernisie-
rungsmaßnahmen kann es sonst zu unschönen finanziellen 
Überraschungen kommen.“

Absicherung, korrekte Ermittlung der Kosten, langfris-
tige Tragbarkeit der Kreditraten. Das klingt, als gäbe es 
viel zu bedenken?

Dörte Kleinert: „Ja, in der Tat. Denn schließlich will man lange
Freude an seinem Haus haben, wird im Laufe der Zeit mit 
erforderlichen Instandhaltungsmaßnahmen konfrontiert und
möchte sich neben der eigenen Immobilie auch noch die 
schönen Dinge des Lebens, wie zum Beispiel einen Urlaub, 
gönnen. Wir empfehlen daher auf jeden Fall die umfangreiche
Beratung durch einen unserer Spezialisten.“

Viele stehen mit ihren Überlegungen zur eigenen Immo-
bilie noch ziemlich am Anfang. Macht da ein Termin bei 
einem Spezialisten überhaupt Sinn?
Dörte Kleinert: „Selbstverständlich beraten wir gern auch in 
einer solch frühen Phase. Wir wissen aber, dass viele Kunden 
gern erst einmal für sich prüfen möchten, ob eine Immobilie 
überhaupt ins Budget passt und wenn ja, bis zu welchem 
Preis. Unsere Rechentools rund um die Themen ,Haus kaufen, 
Haus bauen, Haus modernisieren‘ leisten da gute Unterstüt-
zung. So verschaffen sich Interessierte schnell Klarheit, was 
sie ihr Wohntraum kosten wird. Die Module unterstützen bei 
der korrekten Ermittlung aller Bau- bzw. Kauf- und Reno-
vierungskosten. So hat man eine verlässliche Basis für die 
weitere persönliche Kalkulation. Bequem von zu Hause aus 
ohne vorherigen Banktermin.“

Das klingt verlockend. Was raten Sie abschließend allen, 
die sich derzeit ernsthaft mit einem Immobilienerwerb 
beschäftigen, Frau Kleinert?
Dörte Kleinert: „Machen Sie Ihren Immobiliencheck und schaf-
fen Sie die Basis für eine fundierte Entscheidung für oder 
ggf. auch gegen die eigene Immobilie. Denn wie formulierte 
schon Seneca so treffend: ,Nicht weil es schwer ist, wagen wir 
es nicht, sondern weil wir es nicht wagen, ist es schwer!‘“

»Reif« für die 
eigene Immobilie?

Dörte Kleinert, Leiterin ImmobilienFinanzierung

ImmobilienCenter
Einfach anrufen und einen 
Infotermin vereinbaren: 
04281 940-8888
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Die Preisspirale bei Immobilien, Mieten und Wohnneben-
kosten dreht sich weiter steil nach oben. Wohnen insgesamt 
wird stetig teurer. Da fragen sich viele, ob sie die Idee von 
den eigenen vier Wänden noch lange aufschieben sollten. 
Aber Wohnträume müssen bezahlbar sein. Heute und in der 
Zukunft. Dörte Kleinert, Leiterin ImmobilienFinanzierung bei 
der Sparkasse Rotenburg Osterholz, gibt Tipps, wie sich In-
teressenten Schritt für Schritt dem Wunsch nach der eigenen
Immobilie nähern können.

Frau Kleinert, ist es die richtige Zeit, um jetzt eine eigene 
Immobilie zu bauen oder zu erwerben?
Dörte Kleinert: „Die aktuelle Lage ist geprägt von gestiege-
nen und immer noch steigenden Preisen, aber gleichzeitig 
auch immer noch sehr moderaten Zinsen. Wenn die sons-
tigen Rahmenbedingungen stimmen, ist das immer noch 
eine gute ,Absprungkante‘ in die eigenen vier Wände.“

Sie sprechen die „sonstigen Rahmenbedingungen“ an; 
was muss man darunter verstehen?
Dörte Kleinert: „Vor allem die langfristige Tragbarkeit der 
monatlichen Belastung aus Krediten und Nebenkosten. 
Und dazu gehört neben einer gezielten Absicherung von 
Sach- und Einkommensrisiken zunächst einmal die korrekte 
Ermittlung der entstehenden Kosten. Gerade beim Bau der 
eigenen vier Wände oder bei umfangreichen Modernisie-
rungsmaßnahmen kann es sonst zu unschönen finanziellen 
Überraschungen kommen.“

Absicherung, korrekte Ermittlung der Kosten, langfris-
tige Tragbarkeit der Kreditraten. Das klingt, als gäbe es 
viel zu bedenken?

Dörte Kleinert: „Ja, in der Tat. Denn schließlich will man lange
Freude an seinem Haus haben, wird im Laufe der Zeit mit 
erforderlichen Instandhaltungsmaßnahmen konfrontiert und
möchte sich neben der eigenen Immobilie auch noch die 
schönen Dinge des Lebens, wie zum Beispiel einen Urlaub, 
gönnen. Wir empfehlen daher auf jeden Fall die umfangreiche
Beratung durch einen unserer Spezialisten.“

Viele stehen mit ihren Überlegungen zur eigenen Immo-
bilie noch ziemlich am Anfang. Macht da ein Termin bei 
einem Spezialisten überhaupt Sinn?
Dörte Kleinert: „Selbstverständlich beraten wir gern auch in 
einer solch frühen Phase. Wir wissen aber, dass viele Kunden 
gern erst einmal für sich prüfen möchten, ob eine Immobilie 
überhaupt ins Budget passt und wenn ja, bis zu welchem 
Preis. Unsere Rechentools rund um die Themen ,Haus kaufen, 
Haus bauen, Haus modernisieren‘ leisten da gute Unterstüt-
zung. So verschaffen sich Interessierte schnell Klarheit, was 
sie ihr Wohntraum kosten wird. Die Module unterstützen bei 
der korrekten Ermittlung aller Bau- bzw. Kauf- und Reno-
vierungskosten. So hat man eine verlässliche Basis für die 
weitere persönliche Kalkulation. Bequem von zu Hause aus 
ohne vorherigen Banktermin.“

Das klingt verlockend. Was raten Sie abschließend allen, 
die sich derzeit ernsthaft mit einem Immobilienerwerb 
beschäftigen, Frau Kleinert?
Dörte Kleinert: „Machen Sie Ihren Immobiliencheck und schaf-
fen Sie die Basis für eine fundierte Entscheidung für oder 
ggf. auch gegen die eigene Immobilie. Denn wie formulierte 
schon Seneca so treffend: ,Nicht weil es schwer ist, wagen wir 
es nicht, sondern weil wir es nicht wagen, ist es schwer!‘“

»Reif« für die 
eigene Immobilie?

Dörte Kleinert, Leiterin ImmobilienFinanzierung

ImmobilienCenter
Einfach anrufen und einen 
Infotermin vereinbaren: 
04281 940-8888
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(txn). Das Dach des Eigenheims 
zu sanieren, ist eine Baumaßnah-
me, die in der Regel nur einmal 
im Leben durchgeführt wird. 
Die Ansprüche sind entsprechend 
hoch: Die Dacheindeckung soll 
Wind und Wetter lange stand-
halten und gleichzeitig mög-
lichst gut aussehen. Allerdings 
gibt es heute eine große Vielfalt 
an Ziegelmodellen und diese 
auch noch in verschieden Far-
ben und Oberflächen von Matt 
bis hochglänzend. Laien können 
sich deren Flächenwirkung kaum 
vorstellen. Immer mehr Firmen 
versenden deswegen Musterzie-
gel, aber auch damit lässt sich 
nur schwer einschätzen, wie das 

Dach später aussieht. Abhilfe 
kommt von Creaton. Der Dach-
ziegel-Spezialist bietet auf seiner 
Website einen kostenlosen Visu-
alisierungsservice für Immobi-
lienbesitzer:innen. Das Prinzip 
ist so einfach wie durchdacht. 
Wer sich für eine Dachsanierung 
interessiert, lädt einfach ein Foto 
vom Haus hoch und wählt das 
gewünschte Ziegelmodell und 
die Farbe. Sogar eine Photovol-
taik-Anlage kann hinzugefügt 
werden. Den Rest erledigt dann 
der Anbieter, der nach wenigen 
Tagen kostenlos und unverbind-
lich eine gutgemachte Visualisie-
rung per E-Mail an den Interes-
senten verschickt.

Dachsanierung
Visualisieren, dann sanieren

(djd-k). Gerade beim Wohnen 
gilt: Das Beste draus machen. 
Denn wie wichtig ein kom-
fortables Heim ist, zeigt sich 
nicht zuletzt während der 
langen Corona-Pandemie. 
Wer zum Beispiel im Dachge-
schoss lebt oder arbeitet, kann 
durch den Einbau von Dach-
fenstern für viel Licht und Luft 
und somit auch hier für einen 
behaglichen Raum sorgen.

Die Gestaltungsmöglichkeiten 
sind dabei fast grenzenlos. Wer 
bisher noch gar kein Dachfens-
ter hatte oder nur eine kleine 
Fensteröffnung, der gewinnt bei-
spielsweise mit der Vergrößerung 
der Fensterfläche deutlich an 
Lebensqualität hinzu. Da es beim 
Fenstereinbau aber einige Beson-

derheiten wie Statik, Genehmi-
gungsverfahren, die luft- und 
wasserdichte Installation oder 
auch Fördermöglichkeiten zu 
beachten gilt, sollte man sich von 
einer Fachfirma beraten lassen.

BEI DACHFENSTERN IST VIELES

MÖGLICH

„Dachflächenfenster gibt es bis 
zu einer Größe von 1,30 auf 1,60 
Meter und sogar noch darüber 
hinaus“, erklärt Dr. Claus-Peter 
Fritz, Geschäftsführer von TLS-
Dachfenster. Das Unternehmen 
mit 30 Niederlassungen im Bun-
desgebiet hat sich auf Dach-
fenster spezialisiert. Der Experte 
weist auch auf die Möglichkeit 
hin, mehrere Fenster miteinander 
zu kombinieren. So lassen sich 
etwa zwei oder drei Exemplare 

nebeneinander einbauen. Auch 
übereinander sind mehrere Fens-
ter realisierbar, vom Kniestock 
bis zum Dachfirst entsteht eine 
Fensterfläche. Dabei spricht man 
von einem Lichtband.
Eine Kassette wiederum entsteht, 
wenn man mehrere Dachfenster 
sowohl neben- als auch über-
einander einbaut. „So wird die 
maximale Lichtfläche aus einem 
Dach herausgeholt“, weiß Claus-
Peter Fritz. Besonders viel Platz 

unterm Dach erhält man, wenn 
das Fenster mit einem Rahmen 
etwas aus der Dachfläche her-
ausgehoben wird. Wer es noch 
extravaganter mag, kann durch 
Dachfenster kleine Balkone oder 
ganze Dachterrassen erschaf-
fen. Infos zu den verschiedenen 
Optionen gibt es unter www.
TLS-Dachfenster.de oder unter 
Telefon 07127/9296111. Auch 
bei der Bedienung der Fenster 
gibt es zahlreiche Varianten. Die 
einfachste Version ist eine Ver-
stellung von Hand. Inzwischen 
gibt es nahezu alle Modelle auch 
in einer elektrisch oder per Funk 
bedienbaren Variante.

SCHNELLE UND ZUVERLÄSSIGE

HILFE VON FACHLEUTEN

Wer derzeit in Deutschland baut 
oder renoviert, weiß jedoch ein 
Lied vom Handwerkermangel zu 
singen: Die Auftragsbücher der 
Firmen sind voll, lange Warte-
zeiten die Folge. Für TLS-Dach-
fenster sind deshalb mehr als 80 
Servicetechniker bundesweit im 
Einsatz. Sie übernehmen schnell 
und zuverlässig die Beratung 
und die Arbeiten vor Ort. Dank 
fester Reparatur- und Montage-
pauschalen haben Kunden stets 
Planungssicherheit und Kontrolle 
über anfallende Kosten.

Mehr Licht, mehr Luft, mehr Freiheit
Mit dem Einbau von Dachfenstern die Lebensqualität erhöhen
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Mit uns sparen Sie wertvolle Energie!
Dämmtechnik NORD
Volker Schaefer Bau- und Mörtelputz GmbH
Walkmühlenstraße 54 · 27432 Bremervörde

■ Hohlraumdämmung
■ Nachträgliche Dachdämmung mit Isocell
■ Wärmedämmverbundsystem
■ Kellerdeckendämmung
Fon: 01 71 - 2 64 71 50 · 0 47 61 - 92 23 05
www.dämmtechnik-nord.de

Inhaber:
Udo Jacobs
Dachdeckermeister

Halbacker 30   •   27432 Bremervörde
Telefon 0 47 61 / 74 73 10 • Fax 74 73 11 • Mobil 01 72 / 4 16 02 98

JACOBSJACOBS

Halbacker 30
27432 Bremervörde
� 04761/747310

Mobil 0172 /4160298

DACH-, HOLZ-
und

FASSADENBAU

Neumann Dachtechnik
Achterstraße 22 · 27432 Basdahl

Telefon 0172-4376729
neumann.dachtechnik@web.de
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Trapezbleche - nachhaltig beDACHt
(Ständig Sonderposten verfügbar)

Außerdem:
- Lichtplatten
- Stegplatten
- Schiebetüren
- Sichtschutzzäune
Longhouse GmbH, Bahnhofstraße 11, 27442 Gnarrenburg
www.longhouse.de - www.schiebetüren.net
04763-9458430 - info@longhouse.de

www.anzeiger-verlag.de

Ein Mausklick
und Sie sind

im Thema! 

Anzeiger
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Osterholz-Scharmbeck

Marktstraße 1–5
27711 Osterholz-Scharmbeck

 (04791) 808 152

info@vbohz-vbi.de

Bremervörde

Alte Straße 17–20
27432 Bremervörde

 (04761) 83110

vbohz-immobilien.de

JETZT AUCH 

IN LILIENTHAL 

UND GRASBERG!

VERSPRECHEN SIND SCHÖN, 
VERTRAUEN IST BESSER.
PROFITIEREN SIE BEIM VERKAUF IHRER IMMOBILIE VON EINEM STARKEN PARTNER: UNS.

KOMPETENZ VOR ORT – 
 WIR SIND EXPERTEN FÜR 
 VERKAUF UND VERWALTUNG:

UNSER ZIEL IST IHRE ZUFRIEDENHEIT!
WIR SIND GERNE FÜR SIE DA:

Lena Havemeyer
Landkreis Osterholz & Lilienthal
lena.havemeyer@vbohz-vbi.de

 (0 47 91) 808 152

Christin Puckhaber
Landkreis Osterholz
christin.puckhaber@vbohz-vbi.de

 (0 47 91) 808 153

Lennart Busch
Altkreis Bremervörde
lennart.busch@vbohz-vbi.de

 (0 47 61) 83 110

  Einfamilienhäuser  

  Baugrundstücke

  Reihen-/Doppelhäuser

  Gewerbeimmobilien

  Eigentumswohnungen

  Mehrfamilienhäuser

  Marktwerteinschätzungen 

  Hausverwaltung

Organisation und Terminierung

Betriebswirtschaftliche Aufgaben

Rechtliche Fragen

Technische Koordination 

BEI UNS ERHALTEN SIE DAS 
RUNDUM-SORGLOS-PAKET:

Osterholz-Scharmbeck

Marktstraße 1–5
27711 Osterholz-Scharmbeck

 (04791) 808 152

Bremervörde

Alte Straße 17–20
27432 Bremervörde

 (04761) 83 110
info@vbohz-vbi.de
vbohz-immobilien.de

UNSER LEISTUNGSSPEKTRUM 
RUND UM DIE HAUSVERWALTUNG:

  Beratung zu Reparaturen und Sanierungen

  Organisation von Eigentümerversammlungen

  Regelmäßige Reportings und Updates

  Versicherungsmanagement

GEBÜNDELTES FACHWISSEN FÜR SIE – UND ZWAR SEIT 25 JAHREN

Jahre
25

Jahre
25

(djd). Beim Bau eines eigenen 
Hauses geht es um eine Menge 
Geld. Für viele Menschen ist dies 
die größte Einzelinvestition ihres 
Lebens. Eine gründliche Finanz-
planung ist daher wichtig, damit 
es nicht zu Finanzierungslücken 
kommt. Erik Stange, Presse-
sprecher des Bauherren-Schutz-
bundes e.V. (BSB), rät daher 
zu einem systematischen Vor-
gehen. „Hinterfragen Sie alle 
Kostenpositionen, vergleichen 

Sie Preise, verlassen Sie sich 
nicht auf Pauschalen“, lautet 
seine Empfehlung. Wer sich 
unsicher ist, ob er alle Kos-
ten vollständig überblickt, kann 
die Hilfe eines unabhängigen 
Sachverständigen in Anspruch 
nehmen. Adressen und weitere 
Infos gibt es auf www.bsb-ev.
de. Hier können Verbraucher 
auch einen kostenlosen „Ratge-
ber Hausneubau“ bestellen oder 
downloaden.

Finanzierungslücken
Hilfe bei der Finanzplanung

Damit der Bau eines neuen Hauses reibungslos gelingt, ist eine 
detaillierte Finanzierungsplanung unerlässlich. 
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(djd). Erneuerbare Energien 
gewinnen weiter an Bedeu-
tung. Im Jahr 2020 machten 
sie laut Bundesnetzagentur 
knapp die Hälfte der gesamten 
Stromerzeugung in Deutschland 
aus. Große Potenziale bietet 
insbesondere die Photovolta-
ik (PV). Hausbesitzer:innen, die 
sich für ein privates Solarkraft-
werk entscheiden, profitieren 
auch 2021 von verschiedenen 
Fördertöpfen. Der KfW-Kredit 
270 stellt für neue PV-Anla-

gen auf Bestandsbauten zins-
günstige Darlehen bereit, einige 
Bundesländer und Kommunen 
haben weitere Förderprogram-
me aufgelegt. Informationen 
dazu gibt es etwa unter www.
eon.de/solar. Der Solarrechner 
auf der Homepage ermöglicht 
es, mit wenigen Angaben zum 
Eigenheim, zur Dachausrichtung 
sowie -neigung eine erste Pla-
nung mit der Berechnung des 
voraussichtlichen Solarertrags 
pro Jahr zu erhalten. Fo
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(djd). Das industrielle Wohnen 
kann nicht nur solide, sondern 
gleichzeitig auch elegant und 
stilvoll sein. Mit einer moder-
nen Interpretation erreichen 
Designorientierte ein Gleich-
gewicht zwischen industriellen 
Merkmalen, minimalistischer 
Schlichtheit und weichen skan-
dinavischen Einflüssen. Dieser 
Stil heißt auch „Industrial light“. 

Schwarzes Metall, warme Holz-
sorten und Beton beispielsweise 
passen dabei gut zueinander. Um 
zusätzliche Eleganz zu schaffen, 
sollten auch feine Linien und 
spielerische Effekte durchblitzen. 
Dafür sorgt etwa helles Eichen-
furnier mit dünnen Rahmen aus 
Schwarzmetall. Zum Thema pas-
sen auch Dekoartikel aus Kera-
mik und Glas.

„Industrial light“

In diesem Zimmer herrscht ein Mix aus hellen Farben, robusten 
Möbeln und verschiedenen Materialien. 

Fo
to

: d
jd

/w
w

w
.x

oo
n.

de

Förderung für Solaranlagen
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Bergstr. 68  ·  27432 Bremervörde
Tel. 04761 / 67 44 · info@hdl-klinker.de

www.hdl-klinker.de

• Verblender • Dachziegel
• Pfl asterklinker • Riemchen
• Betonpfl aster • Gartenmauern

Bremervörde (lst). Eine große 
Auswahl an Steinen und Dachzie-
geln fürs Eigenheim hält die H.D. 
Lütjen GmbH für ihre Kunden 
bereit. Seit Kurzem gehören 
auch sogenannte Rückbauziegel 
zum Sortiment, die sowohl im 
Außen- als auch im Innenbe-
reich ihren Charme entfalten.

Die H.D. Lütjen GmbH, Bergstraße 
68, in Bremervörde ist seit mehr 
als 50 Jahren die Top-Anlaufstel-
le für alle Häuslebauer. Hier fin-
den Kunden eine riesige Auswahl 
an Verblendsteinen, Dachziegeln 
sowie den größten Klinkerpark 
Norddeutschlands mit mehr als 
300 Steinen - und der ist auch in 
Pandemiezeiten rund um die Uhr 
geöffnet. Beratungen finden derzeit 
telefonisch oder per Mail statt.
Marcus Lütjen, der den Familienbe-
trieb  inzwischen  in  zweiter  Gene-
ration  erfolgreich  führt,  wird dabei 
von seiner Frau Sonja, Mutter Han-
nelore sowie von den langjährigen  
Mitarbeitern  Heinz Döscher  und  
Roman  von  Kamp  unterstützt. 
Der Fachmann für Klinker, Dach-
ziegel  und  Co.  bietet   in Zusam-

menarbeit mit einem kompetenten 
Partner auch sogenannte Rückbau-
ziegel an. Die Steine im historischen 
Format sind  länger  und  dünner  als  
herkömmliche  Ziegel.  Zudem  finden 
sich  teilweise  alte  Mörtelreste, Risse  
oder  Abbruchstellen  daran. Jeder 
Stein ist also ein Unikat mit 
ganz eigenem Charakter. Die Ziegel 
sind auch als Riemchen erhältlich und 
können so zum Beispiel in Innen-
räumen einfach verklebt werden.

Bei  der  Auswahl  der  Steine  wird 
übrigens  darauf  geachtet,  dass 
diese  nicht  von  Stallungen  oder 
Kaminen stammen. 
Wer mehr wissen will und sich eine 
individuelle und kompetente Bera-
tung wünscht, kann sich  montags 
bis freitags zwischen 8 und 17 Uhr 
sowie samstags von 8.30 bis 11.30 
Uhr unter der Telefonnummer 
04761/6744 melden. 
www.HDL-Klinker.de.

Anzeige

Ziegel für außen und innen
H.D. Lütjen hat für jeden den passenden Stein

Einer der größten 

KlinkerParks
im Norden!

über 300
verschiedene Klinker
BESUCHEN SIE UNS!
Wir beraten
Sie individuell 
und neutral.

Außen-
ausstellung
rund um die 
Uhr geöffnet.

Beratung nur 

während der 

Öffnungszeiten.
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Für solche Steinmauern eigen sich hervorragend die Rückbauziegel, 
weiß Sonja Lütjen. Foto: lst

(djd). Trotz gesetzlicher Vor-
schrift haben viele deutsche 
Eigenheimbesitzer:innen 
ihren Wohnraum noch nicht 
ausreichend mit Rauch-
meldern ausgestattet.  

HAUSBESITZER NICHT AUSREI-
CHEND INFORMIERT

Die deutschen Feuerwehren 
betonen seit Jahren die lebens-
rettende Funktion der Gerä-
te: „Rauchmelder helfen, Feuer 
rechtzeitig zu entdecken, sich 
in Sicherheit zu bringen und die 
Feuerwehr zu rufen, so können 
Brandopfer verhindert werden“, 
erklärt Hermann Schreck, stän-
diger Vertreter des Präsidenten 
des Deutschen Feuerwehrver-
bandes (DFV). Dass es eine 
gesetzliche Pflicht zur Installa-

tion von Rauchmeldern gibt, 
ist 73 Prozent der befragten 
Eigentümer:innen bewusst, hat 
die Umfrage im Auftrag des 
Rauchmelderherstellers Ei Elec-
tronics ergeben. Somit stellt 
sich die Frage, warum so viele 
ihr Haus trotzdem nicht rich-
tig ausstatten. Einiges deutet 
darauf hin, dass mangelndes 
Wissen über die genauen Inhalte 
der gesetzlichen Vorschrift ein 
Grund sein könnte. Für Eigen-
heimbesitzer:innen war es in den 
letzten Jahren nicht einfach, den 
Überblick zu behalten. Denn die 
Rauchmelderpflicht wurde nicht 
bundesweit einheitlich, sondern 
über die Landesbauordnungen 
zu verschiedenen Zeitpunkten 
mit unterschiedlichen Fristen 
und Geltungsbereichen einge-

führt. Kein Wunder, dass hier 
noch Aufklärungsbedarf besteht 
- zumal 27 Prozent glauben, 
dass es überhaupt keine gesetz-
liche Vorschrift gibt, oder ein-
räumen, sich nicht sicher zu sein. 
Wer sich informieren will, wie 
die Rauchmelderpflicht im eige-
nen Bundesland genau aussieht, 
findet unter www.rauchmelder-
sind-pflicht.de weitere Informa-
tionen. Praktisch ist auch der 
Rauchmelderrechner, mit dem 
sich der eigene Bedarf ermitteln 
lässt.Egal ob Alt- oder Neu-
bau – die Pflicht gilt für Miet-
wohnungen und Eigenheime 
gleichermaßen. Als gesetzliche 
Mindestanforderung gilt je ein 
Rauchmelder pro Schlafraum, 
Kinderzimmer und als Rettungs-
weg dienendem Flur.

Zu wenig Rauchmelder
Hauseigentümer:innen haben Nachholbedarf

Wohnungsbrände werden oft nicht rechtzeitig erkannt. Rauchmel-
der warnen im Fall der Fälle.

Fo
to

: d
jd

/E
iE

le
ct

ro
ni

cs
/r

ea
ls

to
ck

/1
23

R
F.

co
m



Leben und Wohnen in der Region  7 12. MÄRZ 2022

Baaste 5 | 27446 Farven
Telefon: 04762-8044 www.seeba-bau.de

NEUBAU

UMBAU
ANBAU

MEHRFAMILIENHÄUSER
MODERNISIERUNGEN

EINFAMILIENHÄUSER

   Ein Zuhause ist 
       nicht einfach ein Ort, 
        es ist 
  ein wundervolles Gefühl.

WhatsApp: 0162 - 4400575
Rufen Sie uns noch heute an!

Wir suchen für sofort:

• Bauhelfer (m/w/d)

• Tischler oder Fenstermonteure (m/w/d)

Voraussetzung Führerscheinklasse B + BE

» Kellersanierung
» Balkonsanierung
» Horizontalsperren
» Schimmelpilzsanierung
» WDVS-Systeme
» Fassadenschutz
» und Anderes

ROLF RIESER
KNORRENKAMP 7
27711 OSTERHOLZ-SCHARMBECK

Tel.04791/96000 Fax 04791/960012 - www.Rieser-Bautenschutz.de

VOM KELLER BIS ZUM DACH SEIT 1984

27442 Gnarrenburg
Augustendorf 19a
 0 47 63 / 73 43
Fax 0 47 63 / 84 02
thobaben.baugeschaeft@ewetel.net

• Maurer-, Putz, Fugen-
sowie Betonarbeiten

• Altbaumodernisierung
• Nachträgliche

Gründungsarbeiten
• Barrierefreies Bauen
• Neubau von Ein- o.   

Mehrfamilienhäuser

Wir machen Ihren Altbau

zukunfts�t!

Sichern Sie sich jetzt

staatl. Zuschüsse
für energetische Modernisierungen

mit  ökologischen
Baustoffen.

Auch bei Denkmalschutz-Gebäuden!

BAUGESCHÄFT
THOBABEN

seit 1932

Tradition und Aufbruch

BAUGESCHÄFT
THOBABEN

seit 1932

Tradition und Aufbruch

Wir machen Ihren Altbau

Wir suchen für 2022

Auszubildende m/w/d

Jetzt bewerben!

(djd). Glas ist ein echtes Mul-
titalent in der Architektur: 
Es lässt Räume großzügiger 
und freundlicher erschei-
nen, holt viel Tageslicht ins 
Gebäude und löst die Gren-
zen zwischen Innen- und 
Außenbereiche optisch auf. 

Gerade in der heutigen Archi-
tektur, die mit offenen Flä-
chen häufig an Lofts erinnert, 
kann der Werkstoff besonde-
re Akzente setzen und dem 
Zuhause ein Gefühl der Leich-
tigkeit geben. Glasvorbauten 
wie Wintergärten und mehr-
geschossige Foyers zum Bei-
spiel lassen Innenräume noch 
wohnlicher erscheinen - direkt 
beim Neubau oder auch spä-
ter bei Verschönerungen und 
Erweiterungen.

FÜR EIN GROSSZÜGIGES

RAUMGEFÜHL

Große Fensterflächen verbin-
den das Zuhause optisch mit 

der Natur. Dank moderner 
Mehrfachfenster mit hoher 
Dämmleistung erfüllt die Ver-
glasung bei allen ästhetischen 
Vorteilen gleichzeitig die heu-
tigen Anforderungen an die 
Energieeffizienz. Auch für die 
Innengestaltung ist der trans-
parente und vielseitige Werk-
stoff gefragt. Fast alles, was 
das Zuhause ansprechender 
macht, lässt sich aus dem 
vielseitigen Material herstel-
len - Treppen, Trennwände, 
Duschen und sogar Möbelstü-
cke. So können etwa Schiebe-
türen und Raumtrenner aus 
Glas den Innenbereich struk-
turieren, ohne eng begrenzte 
und dunkle Räume zu schaf-
fen. Bei Eigenheimen mit einer 
Galerie schaffen Glasgeländer 
und Brüstungen ein Gefühl 
der Freiheit. Damit neben 
der Optik auch die Sicherheit 
überzeugt, verfügen beispiels-
weise Geländer des Herstellers 
Uniglas über eine zuverlässige 

Absturzsicherung. Optische 
Akzente setzt ebenso eine 
Treppe mit Stufen aus trans-

parentem Verbundsicherheits-
glas, bei denen man mit jedem 
Schritt scheinbar im Raum 

schwebt. Praktisch sind Glas-
elemente auch als langlebige 
und einfach zu reinigende 
Wandoberflächen für vielfäl-
tige Zwecke, vom Arbeits-
bereich in der Küche bis zum 
Badezimmer. Dort verbinden 
Ganzglasduschen barrierefrei-
en Komfort mit einem hohen 
Maß an Hygiene, zudem sind 
sie besonders einfach zu pfle-
gen. 
Eine funktionale und gleich-
zeitig optisch ansprechende 
Lösung sind Glasschiebetüren 
als Abtrennung für Wand-
schränke. Zudem lässt sich der 
Werkstoff individuell veredeln. 
Lackiertes Glas schafft farbige 
Highlights, ob vorproduziert in 
verschiedenen Standardfarb-
tönen oder im persönlichen 
Wunschton gefertigt. Zu wei-
teren Möglichkeiten der indivi-
duellen Glasveredelung zählen 
Sandstrahlungen, Dekore, auf-
gedruckte Ornamente oder 
auch Fotomotive.

Wohnen mit Ausblick
Glas spielt architektonisch eine wachsende Rolle

Beim Bauen mit Glas gehen Innen- und Außenbereiche fließend 
ineinander über.
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DÄMMTECHNIK CORLEIS
KERNDÄMMUNG
EINBLASDÄMMUNG
DACHDÄMMUNG
NACHTRÄGLICHE WÄRMEDÄMMUNG

Finkenstr. 9 · 27432 Hesedorf
(0173) 7 68 90 86

www.daemmtechnik-corleis.de

Biologische Dach- und Steinreinigung - ohne Hochdruckreiniger!

BiologischeBiologische
NEU !

Rudolf-Diesel-Straße 8 · BREMERVÖRDE
 0 47 61/9 25 89 13
www.floesser-estrich-technik.de
info@floesser-estrich-technik.de

Bester Estrich 

aus Bremervörde!

FLÖSSER
ESTRICH-TECHNIK e. K.

Asphalt GmbH

Gussasphalt ... der ideale Aufbau auf Holzfußböden
s c h n e l l  -  s a u b e r  -  t r o c k e n
Gussasphalt - Estrichbeläge

(djd). Beim Klimaschutz führt am 
energetischen Sanieren älterer 
Häuser kein Weg vorbei. Schließ-
lich ist der Gebäudebestand nach 
Zahlen des Bundesumweltamtes 
für etwa 35 Prozent des Endener-
gieverbrauchs und 30 Prozent 
der Kohlendioxidemissionen in 
Deutschland verantwortlich. 

Immer mehr Hauseigentümer:in-
nen erkennen den Handlungs-
bedarf und wollen in moderne 
Technik investieren. Schließlich 
verbinden sich mit einer höheren 
Energieeffizienz neben ökologi-
schen Vorteilen auch finanzielle 
Einsparpotenziale. Nur welcher 
Weg führt zum Ziel? Reicht es aus, 
sich lediglich von fossilen Brenn-
stoffen zu verabschieden, oder ist 
zunächst eine Gebäudedämmung 
empfehlenswert?

ENERGIEBEDARF IM GEBÄUDE

SENKEN

Elektrischem Heizen gehört die 

Zukunft. Statt Öl oder Gas geht 
der Trend sowohl in Neu- als auch 
Altbauten zu Wärmepumpen. Sie 
machen Umweltenergie aus der 
Luft zugänglich, benötigen für 
den Betrieb selbst aber viel Strom. 
Gleichzeitig wächst der allgemei-
ne Strombedarf etwa durch den 
Umstieg auf Elektrofahrzeuge. 
Eine Folge davon: Die Gebäude-
hülle sollte in Zukunft sehr ener-
gieeffizient sein, damit genügend 
Energie zum Heizen, zum Auf-
laden des E-Autos und für wei-
tere Anwendungen vorhanden 
bleibt. Hausbesitzer:innen sind 
gut beraten, Energieberater:in-
nen in die Planung der Moder-
nisierungsetappen einzubezie-
hen. Die Fachleute nehmen eine 
Bestandsaufnahme des Altbaus 
vor und erstellen einen indivi-
duellen Sanierungsfahrplan, den 
Fachhandwerker:innen Schritt für 
Schritt umsetzen können. Unter 
www.dämmen-lohnt-sich.de 
etwa findet man Ansprechpart-

ner aus der eigenen Region. Tipp: 
Bereits für die Energieberatung 
können Hausbesitzer:innen För-
dermittel in Anspruch nehmen.
Attraktive Zuschüsse gibt es auch 
für die Umsetzung der Sanie-
rungsschritte: Für das Dämmen 
von Fassade und Dach sieht 
die neue Bundesförderung für 
effiziente Gebäude (BEG) einen 
Zuschuss von 20 Prozent der Kos-
ten vor. Zusätzlich fünf Prozent 
gibt es, wenn der individuelle 
Sanierungsfahrplan von einem/
einer Energieberater:in vorliegt. 
Antragstellung und Bewilligung 
müssen vor Beginn der Arbeiten 
erfolgen. Nach Angaben der Ini-
tiative Qualitätsgedämmt e.V. 
hat sich für die Sanierung älte-
rer Wohngebäude die Kombina-
tion von energetisch optimierter 
Gebäudehülle, also mit Wärme-
dämmung und neuen Fenstern, 
mit modernen strombasierten 
Heizsystemen bewährt. Damit 
vermeiden Hausbesitzer:innen 
das Risiko unkalkulierbar hoher 
Stromkosten. Diese drohen, 
wenn eine ungedämmte Gebäu-
dehülle der Wärmepumpe unnö-
tig viel Leistung aus zunehmend 

teurem Strom abverlangt. Neben 
dem Energiesparen winken staat-
liche Zuschüsse – und zudem 

können Hausbesitzer:innen sich 
auch über ihren persönlichen Bei-
trag zum Klimaschutz freuen.

Moderne Heizung - Gute Dämmung
Risiko explodierender Stromkosten bei Sanierung vermindern

Eine gedämmte Gebäudehülle senkt erheblich die Stromkosten 
beim Betrieb von Wärmepumpen.
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(txn). Wer an die Fassadenge-
staltung eines Neubaus denkt, 
hat meist in erster Linie das 
Material der Außenwände vor 
Augen. Putz oder Klinker? War-
me Farben oder strenger Sicht-
beton? Doch für den Charakter 
eines Hauses spielen die Fenster 
eine mindestens ebenso große 
Rolle. 
Ihre Anordnung beeinflusst 
wesentlich die Optik der Fas-
sade; ihre Form kann den 
Unterschied machen zwischen 
Landhausstil, modernistischer 
Anmutung oder mediterranem 
Flair. Zum Glück ist es heute 
nicht mehr nötig, Individualität 
in der Form mit Kompromissen 
bei der Funktion zu bezahlen: 
Kunststoffprofile der Klasse A 
nach EN 12608 erlauben eine 
Vielzahl von Fensterformen und 
-farben bei gleichzeitig höchs-
ten Ansprüchen an Energieef-
fizienz, Sicherheit, Schallschutz 
und Pflegeleichtigkeit. 
Wie eine Wohn- oder Arbeits-

umgebung mit neuen Fenstern 
wirkt, kann man sich sehr leicht 
auf der neuen Informations-
plattform das-richtige-fenster.
de anzeigen lassen. Dort ist 
ein Inspirator integriert, der 
es einfach macht, sich einen 
ersten Eindruck zu verschaffen. 
Denn grundsätzlich sind mit 

modernen Kunststofffenstern 
der individuellen und fantasie-
vollen Gestaltung keine Gren-
zen gesetzt. Anschließend kann 
Kontakt mit einem Fachbetrieb 
aufgenommen werden, der bei 
der Beratung und Umsetzung 
der eigenen Ideen in jeder Phase 
hilft. 

Optik der Fenster spielt eine wichtige Rolle

Für den Charakter des Eigenheims spielen die Fenster ebenso eine 
wichtige Rolle wie Augen in einem menschlichen Gesicht. 
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(djd). Es muss kein kom-
pletter Heizungstausch 
sein: Mit Solarthermie lässt 
sich fast jedes Heizung auf 
nachhaltige Weise ergän-
zen - und das Portemonnaie 
wird dabei auch geschont.

Solarthermie hilft jeder Hei-
zung in Sachen Nachhaltigkeit 
und Effizienz auf die Sprünge 
und zwar sowohl bei einer 
Komplettsanierung als auch 
beim nachträglichen Einbau. 
Die solarthermische Anlage 
auf dem Dach ist mit jedem 
erdenklichen Wärmeerzeuger 
zu einem sogenannten hybri-
den Heizsystem kombinierbar. 
Ob die Heizungsanlage nun 
mit Öl, Gas oder Holz betrieben 
wird, oder ob es sich dabei um 
eine Wärmepumpe handelt, ist 
völlig nebensächlich. Zudem 
vermag die Solarthermie-An-
lage im Prinzip auf jedem Dach 
Sonnenenergie zu ernten. Sie 
kann im Zuge eines Heizungs-
austausches installiert werden, 
oder aber zur ökologischen 

und kostenschonenden Auf-
wertung einer Altanlage beitra-
gen. Selbst bei einem späteren 
Austausch des Heizkessels kann 
die solarthermische Anlage ein-
fach bestehen bleiben. Somit 
macht sich der Verbraucher 
ein gutes Stück unabhängiger 
von fossilen Energieträgern und 
schwankenden Energiepreisen.

EFFIZIENT UND ENERGIESPAREND

Herzstück einer Hybridheizung 
ist der Wärmespeicher, in den 
die Sonnenwärme eingespeist 
wird. Der Speicher dient dann 
als Wärmequelle für Beheizung 
und Warmwasserbereitung, 
selbst wenn gerade mal keine 
Sonne scheint. Die Heizung 
im Keller wird erst zugeschal-
tet, sobald die gespeicherte 
Sonnenwärme aufgebraucht 
ist. So lassen sich laut Berech-
nungen von BDH und dem 
Bundesverband Solarwirtschaft 
(BSW-Solar) sogar rund zwei 
Drittel der Energie einsparen, 
die für die Trinkwassererwär-
mung benötigt wird und ein 

Drittel der Wärme, die für die 
Heizung inklusive Trinkwas-
sererwärmung notwendig ist. 
Mehr Infos rund um das Thema 
Solarthermie gibt es auch auf 
dem Verbraucherportal www.
sonnigeheizung.de - einem 
Zusammenschluss führender 
Solaranlagen-Hersteller sowie 
dem BDH und dem BSW-Solar.

Sonnenwärme passt immer
Solarthermie holt aus fast jeder Heizungsanlage Maximum heraus

In einem hybriden Heizsystem unterstützt die solarthermische Anla-
ge auf dem Dach die Heizungsanlage im Keller.

Foto: djd/BDH/Tom Pischell
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Fliesen

Im Gewerbepark Beverstedt  
Riethmüller

An der B 71
27616 Beverstedt

Heerstedter Mühlenweg 14
         ( 04747-872333    6 04747-872335

www.fliesen-riethmueller.de

Öffnungszeiten
Di,Do,Fr 10 -12  und 14.30 - 18 Uhr
Mi. 10 - 12 Uhr Sa. 9.00 - 12.00 Uhr
und jederzeit nach Vereinbarung

Sonntag haben wir von 14 - 17.00 Uhr geöffnet

mit modernerAusstellung
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WILSHUSEN
n n n n n n n n n n

ENTSORGUNG VON
ABFÄLLEN
CONTAINER-DIENST
(VON 5 BIS 35 m3)

TEL. 0 42 84/84 94

➡

➡

E-Mail:
wilshusenentsorgung@web.de

Alles aus einer Hand
Beratung - Verkauf - Planung                Verlegung  

Bernd Kluge GmbH • Zum Branden 25 • 27432 Bevern
Tel.:  04767 - 463 • k_s_fl iesen@t-online.de

Fliesen-
Ausstellung

auf
über

300 m2

Immer gut beraten in
Ihrem Fachhandwerksbetrieb

vor Ort!

Amelinghauser Str. 19
28329 Bremen
Tel. 04 21 - 35 48 08
www.wannen-wald.de

Ihr

Wannendoktor
für Bremen und umzu

Wir reparieren
Bade- und Duschwannen
aus Emaille + Sanitäracryl
oder sanieren mit
Wanne in Wanne –
das saubere System
– ohne Schmutz und
Fliesenschaden!

(djd). Endliche fossile Brenn-
stoffe wie Öl und Gas 
haben weitestgehend aus-
gedient. Wer heute einen 
Neubau plant, entscheidet 
sich bei der Wärmever-
sorgung meist für rege-
nerative Technologien. 

Zu den nachwachsenden Roh-
stoffen, die als Energiequelle 
stark an Bedeutung gewinnen, 
zählt Holz. Aus nachhalti-
ger Forstwirtschaft ist eine 
langfristig sichere Versorgung 
gewährleistet. Zudem ist das 
Naturmaterial klimafreund-
lich, da es beim Verbrennen 
lediglich die vorher während 
des Wachstums gespeicherte 
Menge Kohlendioxid freisetzt. 
Besonders effiziente Energie-
träger sind Holzpellets. Bei 
ihnen handelt es sich um Reste 
aus der Verarbeitung etwa in 
Sägewerken, die in verpresster 
Form somit sinnvoll weiterver-
wendet werden können.

AUF BEQUEME WEISE FÜR BEHAG-
LICHE WÄRME SORGEN

Pelletanlagen im Eigenheim 
bestehen aus dem Brennkessel 
und einem Lagerbereich, wo 
das Brennmaterial aufbewahrt 
wird. Das Heizen mit dem 
Holzmaterial ist nicht nur kli-
magerecht, sondern auch noch 
bequem. Moderne Anlagen 
steuern sich weitestgehend 
automatisch, der Transport 
des Brennmaterials beispiels-
weise erfolgt vollautomatisch. 
Die Bewohner:innen stellen 
per Thermostat oder bei vie-
len Pelletheizungen etwa von 
Windhager per Smartphone-
App die Wunschtemperatur 
ein - alles Weitere übernimmt 
der Heizkessel eigenständig. 
Eine Wartung ist nur alle zwei 
Jahre notwendig - und auch 
der Aufwand mit den Über-
bleibseln des Brennvorgangs 
hält sich in Grenzen. Ein langes 
und sorgenfreies Heizen ist 
damit gewährleistet. 

RECHTZEITIG INFORMIEREN UND

BUNDESFÖRDERUNG SICHERN

Passend zur Größe des Ein- 
oder Mehrfamilienhauses sind 
Pelletkessel in verschiedenen 
Leistungsklassen verfügbar. Zur 
Auslegung der Heizung sowie 
zur Planung des Pelletlagers 
empfiehlt sich rechtzeitig eine 
Beratung durch erfahrene Fach-
handwerker. 
Zudem sollten sich alle, die einen 
Hausbau planen, bei Architekten 
und Energieberatern zu den ver-
fügbaren staatlichen Fördermit-
teln informieren. Mit der neuen 
Bundesförderung für effiziente 
Gebäude ist seit Juli 2021 das 
energiesparende Bauen noch-
mals attraktiver geworden. 
Dabei besteht die Wahl zwischen 
einer Kreditförderung und einem 
Direktzuschuss. Abhängig von 
der sogenannten EE-Klasse für 
Effizienzhäuser, die der Neubau 
erreicht, wird der Einbau einer 
Pelletheizung finanziell noch 
einmal zusätzlich honoriert.

Behaglichkeit fürs Zuhause: Pelletkessel verbinden hohe Effizienz mit Umweltfreundlichkeit.
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Zukunftssichere Wärme
Pelletheizungen werden gefördert

(spp-o). Beim Neubau eines Ein- 
oder Zweifamilienhauses setzt 
bereits mehr als die Hälfte aller 
Bauherren auf moderne Fußbo-
den- oder Flächenheizungen. Ein 
Heizsystem, das behagliche Wär-
me schafft und zugleich beson-
ders energieeffizient ist – denn 
aufgrund niedriger Vorlauftem-
peraturen spart die Fußbodenhei-
zung zwischen 8 und 12 Prozent 
Energie und damit Heizkosten 
ein. Bei der Entscheidung für die 
Fußbodenheizung ist allerdings 
vielen nicht bewusst, dass der 

Bodenbelag die Effizienz des Sys-
tems entscheidend beeinflusst. 
Im Unterschied zu vielen anderen 
Bodenbelägen, die teils sogar 
eher „isolierend“ wirken, gelten 
Fliesen als ideales Belagsmateri-
al auf der Fußbodenheizung.Mit 
einer Oberflächentemperatur von 
23°C bis 24°C und einer ange-
nehmen, großflächigen Strah-
lungswärme schaffen Fliesen auf 
der Fußbodenheizung aufgrund 
der geringen Staubverwirbelung 
ein gesundes, allergikerfreund-
liches Raumklima.
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Der richtige Belag für Fußbodenheizung
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a_m_tischlerei

0 42 84 - 34 70 00

info@a-m-tischlerei.de

www.a-m-tischlerei.de
…für mehr Wohninspiration: 

NEU: Küchenplanung inkl.

hochwertiger Elektrogeräte

Carsten Oerding | Farlohsweg 2 | 27432 Basdahl

Telefon: 04763 9454696 · Mobil: 0173 9127389
E-Mail: zimmerei-dachdeckerei-btm@web.de

Auszubildenden zum Zimmerer (m/w/d)
zum August 2022
Voraussetzung: abgeschl. BGJ

Zimmerer (m/w/d)
in Vollzeit zum nächst möglichen Termin

WIR 
SUCHEN 

DICH!

(djd). Die Küche ist heu-
te ein Wohlfühlraum, in 
dem Kochen, Essen und 
Zusammenleben eine Ein-
heit bilden. Sie spiegelt 
den persönlichen Lebensstil 
wider, was sich insbesondere 
beim Möbeldesign zeigt. 

Bei der Farb- und Material-
auswahl gilt: Erlaubt ist, was 
gefällt. So ist die klassisch wei-
ße Küche ebenso wenig weg-
zudenken wie Möbelfronten in 
Schwarz oder Anthrazit. Hoch 
im Kurs liegen aktuell aus-
drucksstarke Holz- und Beton-
fronten, die einen natürlichen 
Look unterstreichen und zu 
jedem Küchenstil passen.

MIT FARBEN UND MATERIALIEN

SPIELEN

Mit einer Küche in Holzoptik 
kann man sich ein Stück Natur 
in die eigenen vier Wände 
holen. Natürliche und softe 
Farbnuancen laden dazu ein, 
zur Ruhe zu kommen und den 

stressigen Alltag hinter sich zu 
lassen. Auch der Beton-Look, 
bei dem die Farbpalette von 
Weißbeton über Hellgrau bis 
hin zu Schiefergrau reicht, wirkt 
sehr harmonisch. Farb- und 
Materialmixe können bei der 
Raumgestaltung tolle Kontras-
te zaubern und verleihen der 
Küche eine persönliche Note. 
Eine anthrazitfarbene Arbeits-
platte aus Naturstein etwa 
macht sich gut zu warmen 
Böden und Möbeln aus hellem 
Holz. Besonders ansprechend 
sehen auch sichtbar gemaserte 
Holzfronten in Kombination 
mit Elementen aus Edelstahl 
und Glas aus. Spannend ist ein 
Mix von Holz und Beton.

NACHHALTIGE WERKSTOFFE

Wer viel Wert auf Nachhaltig-
keit legt, wählt bei den Mate-
rialien Echtholz, Beton oder 
Naturstein. Der Natur-Look 
gelingt aber ebenso mit preis-
günstigeren und pflegeleich-
ten Nachbildungen, die mit 

authentischer Farbigkeit und 
Textur punkten. Inzwischen 
gibt es auch Spülbecken aus 
nachhaltigem Quarzkomposit. 
Das Material besteht zu 99 
Prozent aus recycelten oder 
natürlichen, nachwachsenden 
Rohstoffen. 

WANDFARBEN RUNDEN

GESAMTKONZEPT AB

Die passende Wandgestaltung 
kann den natürlichen Look 
zusätzlich unterstreichen – 
etwa indem man als Wand-
farbe einen Grünton wie Sal-
beigrün wählt. Bei einer hell-
grauen Küche im skandinavi-
schen Design macht sich eine 
Nischenrückwand in brauner 
Holzoptik gut, während mit 
dem Betonlook ein softes Gelb 
harmoniert. Mit einer durch-
dachten Lichtgestaltung lässt 
sich der Raum zusätzlich der 
jeweiligen Stimmung anpassen. 
Eine Indoor-Kräuterecke bringt 
ebenfalls ein Stück Natur in die 
Küche.

Natürlicher Look
Holz und Betonoptiken zum Wohlfühlen

Ausdrucksstarke Holzfronten unterstreichen einen natürlichen Look und passen zu jedem Küchenstil.
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RaumWerk GmbH
Hafenstraße 29
27432 Bremervörde

0 4761-25 02
www.raumwerk.design
info@raumwerk.design

Jetzt auch mit 
MALERARBEITEN

FENSTER

BÖDEN

WÄNDE

ZUBEHÖR

Textile
Bodenbeläge,
Elastische
Bodenbeläge,
Designbeläge,
Parkett
und Laminat,
Parkettsanierung,
Tapeten
und Farben,
Plissee,
Insektenschutz,
NEU: 
Malerarbeiten

Das Rundum
Sorglos-Paket 

Heizungsanlagen
Wärmepumpen
Solaranlagen
Bäder

Wir
beraten
planen
montieren
warten

Bäder

Wir
beraten

• Solaranlagen

• Wärmepumpen

• Solaranlagen

• Wärmepumpen

AZUBI
zum Anlagenmechaniker 

m/w/d
Fachrichtung 

Sanitär–Heizung–Klima
zum 1.8.22 gesucht.

JETZT bewerben!
Waldstraße 63 · Bremervörde 

Tel. 0 47 61/74 60 17 
Fax 80 96 41 

Mobil 0171/5 22 92 21

· Bautrocknung / Wasserschadenssanierung
· Designböden
· Bodenbeläge aller Art und Verlegeservice
· Maler- u. Tapezierarbeiten
· Gardinen / Nähservice / Dekoration

neufeld.raumgestaltung@ewetel.net

27616 Beverstedt
Tel. 0 47 47/ 93 11 44

27442 Gnarrenburg
Tel. 0 47 63 / 33527616 Beverstedt 27442 Gnarrenburg

Tel. 0 47 47/93 11 44 Tel. 0 47 63/335

neufeld.raumgestaltung@ewetel.net

• Bautrocknung / Wasserschadenssanierung
 • Designböden
  • Bodenbeläge aller Art und Verlegeservice
   • Maler- und Tapezierarbeiten
    • Gardinen / Nähservice / Dekoration
     • Sonnen- und Insektenschutz

www.brilliant-werkverkauf.de, werkverkauf@brilliant-ag.com

Brilliant AG, Brilliantstr. 1, 27442 Gnarrenburg, Tel: 04763/89-0
www.brilliant-ag.com, info@brilliant-ag.com 

Leuchten direkt vom Hersteller
WERKVERKAUF
AUSSENLEUCHTEN-WOCHEN
VIELE RESTPOSTEN ZU SONDERPREISEN

Leuchten
für Wohnraum

& Garten

Ö�nungszeiten:

SA 09:00 - 12:00 Uhr

DO 14:00 - 18:00 Uhr

FR 15:00 - 18:00 Uhr

MI 14:00 - 18:00 Uhr
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(djd). Beim Bauen und Moderni-
sieren entscheiden sich Hausei-
gentümer:innen immer häufiger 
bewusst für Naturmaterialien 
- allen voran Holz als einen der 
ältesten bekannten Baustoffe. 
Echtholzparkett etwa bringt 
als nachhaltiger Bodenbelag 
eine behagliche und natürliche 
Atmosphäre in jeden Raum. 

Mit seiner Langlebigkeit ist das 
Material gleichzeitig eine Investi-
tion in die Zukunft, die auch den 
Wert einer Immobilie steigern 
kann.

LÖSEMITTELFREIE PRODUKTE FÜR

DIE PARKETTVERLEGUNG

Während andere Bodenbeläge 
nach einigen Jahren der Nut-
zung mit Gebrauchsspuren ent-
sorgt werden, lässt sich Echt-
holzparkett buchstäblich über 
Generationen verwenden. Der 
Belag kann bei Bedarf mehr-
mals abgeschliffen, neu geölt 
oder versiegelt werden. So bleibt 

das wertige Erscheinungsbild 
für Jahrzehnte erhalten. Farbige 
Gestaltungsmöglichkeiten schaf-
fen einen komplett neuen Look 
in Verbindung mit der ohnehin 
angenehmen Haptik von echtem 
Holz. Mit dem Einsatz von löse-
mittelfreien Profiprodukten für 
die Parkettverlegung oder Ober-
flächenversiegelung profitieren 
die Hausbewohner:innen sowohl 
vom Naturmaterial und seinen 
positiven Eigenschaften wie auch 
von einer umweltschonenden 
Verarbeitung. Dazu bieten viele 
Hersteller nachhaltige Produkte 
an, welche die Umwelt schonen 
und die Raumluft nicht belasten. 
Fachbetriebe haben auf diese 
Weise die Möglichkeit, den Fuß-
boden nicht nur mit lösemittel-
freien Klebstoffen zu verlegen, 
sondern auch die Oberfläche mit 
Parkettlacken oder mit Parkett-
ölen ohne Lösemittel zu veredeln 
und dauerhaft zu schützen. Über 
die Vor- und Nachteile der ver-
schiedenen Arten, einen Parkett-

boden zu versiegeln oder zu ölen, 
sollte man sich von Fachleuten 
beraten lassen.

EIN FALL FÜR DEN

PARKETTPROFI

Die Verlegung oder die Pflege 
von Parkett gehört ohnehin stets 
in die Hände eines gut ausgebil-
deten Parkettprofis. Das gewähr-
leistet die Nachhaltigkeit, die ein 
solcher Holzfußboden bietet. Auf 
das Prinzip „Do it yourself“ sollte 
man möglichst verzichten, da es 
mangels Wissen und Erfahrung 
schnell zu Fehlern mit Nut-
zungseinschränkung, optischen 
Mängeln oder kostspieligen Fol-
gen kommen kann. Wer den 
Rat der Fachleute in Anspruch 
nehmen will, findet etwa unter 
www.parkettprofi.de Adressen 
aus ganz Deutschland, bequem 
per Postleitzahlensuche. Auf der 
Homepage gibt es zudem viele 
weitere Informationen zu Par-
kettfußböden und nachhaltigen 
Oberflächenversiegelungen. 

Nachhaltigkeit beginnt am Boden
Richtig Oberfl ächenschutz für Echtholzparkett

Parkett bringt eine behagliche Atmosphäre in jeden Raum. Der Dauerbrenner für den Boden ist zudem 
ein besonders nachhaltiges Material. 
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Wir machen‘s möglich! www.team.de

ENDLICH WIEDER FRÜHLING!

Ab in den GartenAb in den Garten

UNSER NEUER KATALOG IST DA: Mein Garten 2022

JETZT ONLINE
BLÄTTERN!

team baucenter raisa GmbH & Co. KG
Hasenkamp 10 | 27432 Bremervörde | Telefon 04761 9390-0

Bremervörde (rgp). Das team 
baucenter am Hasenkamp 
erstrahlt in neuem Glanz. 
Seit kurzem sind die neu-
en, lichtdurchfluteten Ver-
kaufsräume geöffnet.

Die neuen Räumlichkeiten am 
Hasenkamp 10 in Bremervörde 
wirken nicht nur modern und 
bieten für die Mitarbeiter groß-
zügige Arbeitsplätze, sondern für 
alle Kunden endlich genügend 
Platz, um in besonderen Zeiten 
mit Abstand am besten einkaufen 
zu können.
Digitale Visualisierung 
Auf über 800qm findet im Fach-
markt nicht nur der Profikunde 
sein passendes Werkzeug und 
Zubehör, auch der private Kunde 
hat Zugriff auf hochwertige Pro-
dukte. Die Innenausstellung zeigt 
eine große Auswahl an namhaften 
Herstellern aus dem Bereich Flie-
sen, Bodenbeläge und Innentüren. 
Eine neue digitale Visualisierung 
verleiht der Ausstellung
eine besondere Note. Hier können 
sich alle Bauwilligen oder Sanierer 
ihre Ideen und Gestaltungsmög-
lichkeiten direkt am Bildschirm 

anschauen. Das hilft nicht nur, ein 
Bauwerk professionell zu gestal-
ten, sondern erleichtert obendrein 
die Auswahl und Beratung vor 
Ort ungemein. In der Außenaus-
stellung finden Sie eine große 
Auswahl an Verblendern
sowie Gestaltungspflaster. Hier 
spielt die Eigenmarke Teamline 
– qualitativ hochwertig, von nam-
haften Herstellern und gekenn-
zeichnet durch attraktive Preise 
– eine große Rolle. Eine Auswahl 
an Dachziegel rundet das Pro-
gramm ab.
Individuelle Beratungszeiten
Um eine individuelle, kostenlose 

Beratung entspannt realisieren zu 
können, empfiehlt Standortleiter 
Karsten Christiansen, während 
der allgemeinen Öffnungszeiten 
einen Wunschtermin zu verein-
baren. Wer aufgrund seiner Tätig-
keiten in diesem Zeitfenster keine 
Möglichkeit hat, das Team Bau-
center zu besuchen, darf sich auch 
außerhalb der Geschäftszeiten 
einen persönlichen Beratungster-
min sichern. „Gute Beratung und 
ein besonderer Kundenservice sind 
unser A und O. Denn Geschäf-
te werden zwischen Menschen 
gemacht“ sagt Christiansen. 
www.team.de

Ihre Baustoffprofis aus Bremervörde
team baucenter raisa GmbH & Co. KG neu eröffnet
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Bremervörde (rgp). Das team 
baucenter am Hasenkamp 
erstrahlt in neuem Glanz. 
Seit kurzem sind die neu-
en, lichtdurchfluteten Ver-
kaufsräume geöffnet.

Die neuen Räumlichkeiten am 
Hasenkamp 10 in Bremervörde 
wirken nicht nur modern und 
bieten für die Mitarbeiter groß-
zügige Arbeitsplätze, sondern für 
alle Kunden endlich genügend 
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mit Abstand am besten einkaufen 
zu können.
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hat Zugriff auf hochwertige Pro-
dukte. Die Innenausstellung zeigt 
eine große Auswahl an namhaften 
Herstellern aus dem Bereich Flie-
sen, Bodenbeläge und Innentüren. 
Eine neue digitale Visualisierung 
verleiht der Ausstellung
eine besondere Note. Hier können 
sich alle Bauwilligen oder Sanierer 
ihre Ideen und Gestaltungsmög-
lichkeiten direkt am Bildschirm 

anschauen. Das hilft nicht nur, ein 
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ten, sondern erleichtert obendrein 
die Auswahl und Beratung vor 
Ort ungemein. In der Außenaus-
stellung finden Sie eine große 
Auswahl an Verblendern
sowie Gestaltungspflaster. Hier 
spielt die Eigenmarke Teamline 
– qualitativ hochwertig, von nam-
haften Herstellern und gekenn-
zeichnet durch attraktive Preise 
– eine große Rolle. Eine Auswahl 
an Dachziegel rundet das Pro-
gramm ab.
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center zu besuchen, darf sich auch 
außerhalb der Geschäftszeiten 
einen persönlichen Beratungster-
min sichern. „Gute Beratung und 
ein besonderer Kundenservice sind 
unser A und O. Denn Geschäf-
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gemacht“ sagt Christiansen. 
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(djd). Ein unbedachter Schritt, 
eine kurze Ablenkung und schon 
ist es passiert: Auf ausgetre-
tenen, schiefen und wackligen 
Treppenstufen kann es schnell 
zu einem Fehltritt mit schmerz-
haften Folgen kommen. 

Ein Großteil der Unfälle ereig-
net sich schließlich im eigenen 
Haushalt oder davor. Auch die 
Treppenstufen zum Hauseingang 
oder die Außentreppe zum Keller 
stellen latente Unfallrisiken dar, 
erst recht, wenn sie nach einem 
Regenguss feucht und noch rut-
schiger sind. Dabei lassen sich 
unsichere Treppen rund ums Haus 
eigenhändig mit vergleichsweise 
wenig Aufwand sanieren.
Bei abgenutzten Treppenstufen 
sollte man nicht warten, bis es 
zu einem Sturz kommt. Speziel-
le Sanierungssysteme machen es 

möglich, dass Heimwerker:innen 
mit etwas Geschick den Trep-
penbereich in weniger als einem 
Tag wieder instandsetzen können. 
Dazu werden die vorgefertigten 
Natursteinelemente nach Maß 
zugeschnitten und auf die Stufen 
verklebt. Häufig kann der alte 
Belag sogar liegen bleiben, da die 
Natursteinplatten mit einer Auf-
bauhöhe von nur acht Millime-
tern eine besonders platzsparende 
Lösung bieten. Das spart zusätz-
lich Zeit beim Modernisieren, da 
das mühevolle Abschlagen der 
vorhandenen Platten überflüssig 
wird. Beim neuen Belag handelt 
es sich um Quarz- oder Marmor-
granulat, das mit einem klaren 
Harz gebunden ist. Das Material 
ist rutschhemmend und verbindet 
den Gewinn an Sicherheit mit 
einer frischen und ansprechenden 
Optik. Bei Farbe, Design und 

Muster findet jede/r Heimwer-
ker:in individuell seine/ihre Favo-
riten. Wer möchte, kann geschul-
te Verlegefachbetriebe mit der 
Treppensanierung beauftragen. 

FÜR ALLE BEREICHE RUND UMS

HAUS

Damit sich Feuchtigkeit gar nicht 
erst ansammeln und zu rutschi-
gen Verhältnissen führen kann, 
verfügen viele Natursteinelemen-
te über eine offenporige Struktur. 
So läuft Regenwasser besonders 
schnell ab. Geeignet ist das Mate-
rial für nahezu alle Treppen rund 
ums Eigenheim, vom Eingang 
über den Keller bis zum Garten. 
Ebenso ist das schnelle Sanie-
rungssystem aber auch für das 
Innere des Hauses eine anspre-
chende Lösung, beispielsweise 
für die Diele, den Flur oder das 
Treppenhaus.

Sicher auftreten
So einfach lassen sich Treppen im Außenbereich modernisieren

Sicherheit ohne Ausrutscher: Durch die Sanierung sind Stufen im 
Außenbereich wieder gefahrlos zu betreten. Ebenso wird der Bereich 
optisch aufgewertet.
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Öffnungszeiten
Montag – Freitag:   08:30 – 12:00 Uhr 
                               14:00 – 18:00 Uhr 
Samstag:                08:30 – 12:30 Uhr

Wir haben die 
sauberbrenner!

erleben sie die größte 
ofenausstellung im norden

kontakt
Poststraße 2  ·  27616 Beverstedt 
Tel. 04747 231 
www.doescher.eu

Alles aus einer Hand!

Wir beraten Sie gern! Landstr. 14 · 21698 Bargstedt

• retsneF
• nerüT
• salG

• neträgretniW
• nedallloR
• nesikraM

• Terrassendächer
Planung und
Ausführung

Wir beraten Sie gern! Landstr. 14 · 21698 Bargstedt

MALER- UND LACKIERER-ARBEITEN
Meisterbetrieb

• Malerarbeiten im Innenbereich
• Lackieren von Fenster und Türen
• Neubauanstrich
• Tapezierarbeiten

• Schimmelbeseitigung
• Spachtelarbeiten
• Bodenbeschichtung
• Bodenverlegungsarbeiten

Rufen Sie mich an: 0160 95504727

• Fenster • Wintergärten • Terrassendächer
• Türen • Rollladen  Planung und
• Glas • Markisen  Ausführung

(txn) Ein Wintergarten bringt 
viel Licht ins Haus. So willkom-
men die Sonne auch ist – wenn 
sie zu intensiv und zu stark 
strahlt, wird es einfach zu warm, 
außerdem bleichen Möbel und 
Teppiche durch die UV-Strahlen 
schnell aus. Wintergärten sollten 
daher immer über eine wirksame 
Beschattungsanlage verfügen. 
Auch ältere Wintergärten las-
sen sich problemlos nachrüsten. 
Allerdings muss vorher entschie-
den werden, ob eine Innen- oder 
Außenbeschattung sinnvoll ist. 
Das hängt unter anderem von 
der Nutzungsweise des gläsernen 
Zimmers ab. Je nachdem, ob es 
als Wohn- und Freizeitraum, als 
Arbeitsbereich oder Gewächs-
haus dient, variiert der Bedarf 
an Sonnenlicht. Himmelsrichtung 
und natürlicher Schattenwurf, 
beispielsweise durch Bäume, 
müssen ebenfalls berücksichtigt 
werden. In jedem Fall ratsam ist 
die Kombination der Beschat-
tungsanlagen mit elektronischen 

Steuerungselementen. Deshalb 
ist es wichtig, sich von einem 
qualifizierten Fachbetrieb des 
Rollladen- und Sonnenschutz-

techniker-Handwerks direkt vor 
Ort beraten zu lassen. Weitere 
Informationen unter www.roll-
laden-sonnenschutz.de.

Wenn‘s zu viel wird
Beschattungsanlagen für Wintergärten

(djd).  Wie kann ein moderner 
Kachelofen beim Energiesparen 
helfen? Informationen dazu und 
Fachbetriebe für die Umsetzung 
findet man unter www.kachel-
ofenwelt.de, dem Infoportal der 
Arbeitsgemeinschaft der deut-
schen Kachelofenwirtschaft 
(AdK).Die Grundlage von Ener-
giesparhäusern ist eine energe-
tisch effiziente Wärmedämmung 
des Dachs und der Außenwände. 
Für die Energiebilanz sind zudem 
innovative Heizanlagen wichtig. 
Hier kommen moderne Holzfeu-
erstätten ins Spiel. Wasserführen-
de Kachelöfen, Kaminöfen und 
Heizkamine sind die ideale Ergän-
zung für eine bereits vorhandene, 
mit Öl oder Gas betriebene Zent-
ralheizung, für eine Solarthermie-
Anlage oder eine Wärmepumpe. 
Mit einem Heizeinsatz, der für 
eine raumluftunabhängige Ver-
brennung sorgt, kann ein Hybrid-
system eine zukunftsorientierte 
Lösung sein.
Wasserführende Kachelöfen, 
Kaminöfen und Heizkamine sor-
gen zum einen für angenehme 
Temperaturen im Raum. Zudem 
geben sie über den integrierten 

Wasserwärmetauscher einen Teil 
ihrer überschüssigen Wärme an 
das durchströmende Wasser ab. 
Dieses wird in einen zentra-
len Pufferspeicher eingespeist. 
Er unterstützt die Zentralheizung 
und die Warmwasserbereitung. 
Moderne, wasserführende Holz-
feuerstätten sorgen so für warmes 
Wasser zum Duschen, Waschen 
und zum Heizen. Die bediener-
freundliche Regeltechnik steuert 
die Heizleistungen ökologisch: 
Erneuerbare Energien haben Vor-
rang, um die Wärme bedarfs-
gerecht zur Verfügung zu stellen. 
So leistet ein Ofen mit Was-
sertechnik einen wesentlichen 
Beitrag zur Unterstützung und 
Entlastung der Hauptheizung. 
Richtig dimensioniert kann er in 
einem hochgedämmten Passiv-
haus zusammen mit einer Solar-
thermie-Anlage die komplette 
Wärmeversorgung übernehmen.
Richtig dimensioniert bedeutet in 
der Regel: Kleiner ist besser. Die 
gute Isolierung der Wände und 
Fenster erlauben ein Heizen auf 
kleiner Flamme. Als Faustformel 
gilt: 40 bis 80 Watt pro Quadrat-
meter und Stunde genügen. 

Kachelöfen sparen Energie



Leben und Wohnen in der Region

(djd). Regen, Schnee, Stau-
nässe und schleichende 
Feuchtigkeit: Die nasskalte 
Jahreszeit hat zahlreiche 
unschöne Spuren an Garten-
möbeln und Co. hinterlassen. 

Steigende Temperaturen und 
sonniges Wetter schaffen die 
Bedingungen, um endlich für 
frische Farbtupfer im Garten zu 
sorgen. Outdoor-Möbel sind 
schließlich rund ums Haus vie-
len widrigen Einflüssen aus-
gesetzt. Da ist es nur normal, 
wenn zum Beispiel das Holz 
nach einiger Zeit ergraut und 
erste Risse zeigt.

MIT NEUEM GLANZ IN DEN SOMMER

Outdoormöbel brauchen eine 
regelmäßige Pflegekur, um vor-
handene Spuren der Verwitte-
rung zu beseitigen. Dazu ist es 
hilfreich, eine Schutzschicht aus 
Lack oder Lasur aufzutragen. 
Leicht gelingt das in Eigenre-
gie, indem man die Farbe nicht 
streicht, sondern sprüht. Farb-
sprühgeräte verhelfen Garten-
möbeln zu frischem Glanz und 
schützen gleichzeitig vor neu-
en Witterungsschäden. Auch 
Metallmöbel werden häufig 

ohne Schutzschicht verkauft. 
Und die Terrasse braucht jähr-
lich eine Lasur. Bei all diesen 
Aufgaben wird die Farbe vom 
Sprühgerät schnell und gleich-
mäßig aufgetragen. Mit den 
Sprühgeräten lässt sich aber 
nicht nur Altes instandsetzen. 

EINEN BLUMEN- UND

KRÄUTERGARTEN SELBST BAUEN

Wie wäre es mit einem selbst 
gebauten Kräutergarten? Ein 
echtes Highlight für die neue 
Grillsaison. Der Freizeitgärtner 
kann in der Holzkonstruktion 
blühende Pflanzen, Kräuter 
und Gemüse selber anbauen, 
gleichzeitig dient sie als Ver-
schönerung und Sichtschutz 
für Terrasse oder Balkon. Die 
Basis bilden ausgediente Euro-
paletten und Holzreste, die in 
vielen Kellern auf ihren Upcyc-
ling-Einsatz warten. Die Palette 
erhält zunächst solide Füße, 
dann werden kleine Pflanzbo-
xen und ein Rankgitter befes-
tigt. Bevor gepflanzt wird, ver-
leiht der:die Selbermacher:in 
dem neuen Blickfang im Garten 
noch die persönliche Wunsch-
farbe.

Lust auf Farbe?
Kräutergarten im Frühjahr anlegen

Farbsprühgeräte ermöglichen ein schnelles Arbeiten. Nach getaner 
Arbeit lässt sich die Freizeit im grünen Refugium genießen.
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 Mit unserer speziellen Stubbenfräse erreichen 
wir jede Ecke (sehr schmal).

 Kronenpflege durch qualifizierte Seil- und 
Klettertechnik seit über 20 Jahren!

 Baumfällung in schwierigsten Lagen! 
BEI FÄLLUNGEN SPENDEN WIR EINEN NEUEN BAUM!!!

 Wir sind ein Netzwerk von Experten und beraten
in allen Bereichen kostenlos und kompetent!

Berg 13 · 21726 Kranenburg-Brobergen
Tel. 04140 876133 · 0151 59826102

www.stubbenfresser.de

Baumstumpfentfernung

Baumschnitt – aber richtig!
Fachmännisch schneiden 
verhindert Schädigung der Bäume!

MEISTERT AUCH IHRE RASENFLÄCHEN
Der Husqvarna Automower� mäht vollautomatisch, absolut leise und 
liefert ein perfektes Ergebnis. Egal ob komplexe Rasenflächen, enge 
Passagen oder Steigungen bis zu 45 %, der Automower� ist jeder 
Herausforderung gewachsen. Ihr Rasen hat noch nie besser ausgesehen.

Weitere Informationen unter: www.husqvarna.de/automower

Copyright © 2019 Husqvarna AB (publ). Alle Rechte vorbehalten.

HUSQVARNA 
AUTOMOWER� 

Freizeit beginnt im Garten.

Bremerhavener Str. 10
27442 Gnarrenburg-Kuhstedt
Telefon 04763-93761-0 
www.meyer-landmaschinen.de

Guten, gesiebten
Mutterboden

ab Grube
oder angeliefert
zu verkaufen.

Meyer HaGenaH
telefon 04149 /402

Fax 04149/1405

Impressum

ist eine Verlagsbeilage der
Anzeiger Verlag GmbH
Alte Straße 73
27432 Bremervörde
Telefon 04761 / 9775-11
anzeigen@anzeiger-verlag.de

Verantwortlich für den 
Inhalt: Anja Kalski

Gestaltung und Satz:
DESMEDIA
Arenz+Kalski GmbH+Co. KG

Telefon 04791 / 96 65-80
info@desmedia.de

Leben und Wohnen in der Region
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Haferwende 7 | 28357 Bremen
0421.20 757-0 | www.schreiber-bremen.com
Ö� nungszeiten: Mo. bis Fr. 8 – 17 Uhr und Sa. 10 – 14 Uhr

AB JETZT FINDEN SIE 
UNS AUCH DRAUSSEN.

UND WIE GEWOHNT, AUCH DRINNEN

Alle Angebote solange der Vorrat reicht und nur bis zum 30. April 2019

Terrassenplatte „Cementy Grey“
60 x 60 cm in drei Farben

BEI ABNAHME EINER
VOLLEN PALETTE

BESTSELLER

€ 39,95 / m2

Villeroy & Boch „Newtown Greige“
60 x 60 cm in drei Farben

AUSSERGEWÖHNLICH

€ 39,95 / m2

Bodenfl iese Kalksteinoptik
80 x 80 cm, anpoliert

SEHR EDEL

€ 69,95 / m2

Villeroy & Boch, Natural Slate
60 x 60 cm, dark grey

PREISHAMMER

€ 29,95 / m2

Terrassenplatte
120 x 240 cm

EINZIGARTIG GROSS

€ 268,94 / m2

Terrassenplatte „Hygge“
60 x 60 cm in fünf Farben

EXKLUSIV BEI UNS

€ 69,02 / m2

schreiber_terrasse_11-03-19_RZ.indd   1 11.03.19   13:34

Endlich wieder raus!
Frischer Look für Ihre Terrasse direkt von Schreiber an der Haferwende

Bisher haben wir uns „nur“ um 
Ihre Innenräume gekümmert – 
mit Fliesen, Parkett und jeder 
Menge Service. Doch ab sofort 
sind wir gern mit dabei, wenn es 
um Ihre Outdoor-Träume geht. 
Egal ob Balkon, Treppe, Pool, 
Gartenweg oder natürlich Terras-
se: Bei uns finden Sie nicht nur 
wunderschöne und zweckmäßi-
ge Bodenbeläge, sondern auch 
jederzeit Rat und Tat.
Und wir starten auch gleich mit 
einer  „Fliesenrevolution“ – den 
Feinsteinzeug-Terrassenplatten. 
Diese speziell für den Außen-
bereich entwickelten Fliesen mit 
einer Stärke von zwei Zentime-
tern werden bei Gartenfreunden 
immer beliebter. Außergewöhn-
liche technische Eigenschaften 
kombiniert mit Vielseitigkeit und 
Ästhetik sind einfach überzeu-
gend. 
Durch ein innovatives Verfahren 
wurde eine Platte entwickelt, die 
so witterungsresistent, frostsi-
cher und chemikalienbeständig 

ist wie keiner ihrer Vorgänger. 
Feinsteinzeugfliesen nehmen so 
gut wie keine Flüssigkeiten und 
auch keine Verschmutzungen auf. 
Der verschüttete Rotwein oder 
schmutzige Hundepfoten sind 
daher überhaupt kein Problem 
mehr. 
Und auch mit diesen Charakter-
eigenschaften punkten die Fein-
steinzeugfliesen: Sie sind rutsch-
fest, absolut pflegeleicht und fast 
unverwüstlich. Selbst glimmende 
Zigarettenreste oder ein heißer 
Grill hinterlassen auf  der starken 
Oberfläche keinerlei Spuren.
Wer sich für ein neuartiges Pro-
dukt entscheidet, hat oft viele 
Fragen. Wir als Fachhändler ste-
hen Ihnen dann gern mit unserem 
großen Serviceangebot zur Seite. 
Unsere Berater berücksichtigen 
dabei nicht nur Ihren individuel-
len Stil und Geschmack, sondern 
auch wichtige Faktoren wie Ter-
rassengröße und Proportionen.
Auf  einer über 2.000 Quadrat-
meter großen Ausstellungsfläche 

können Sie sich ganz in Ruhe 
umsehen, wunderbare Ideen ent-
wickeln und gleichzeitig wertvolle 
Expertentipps erhalten. Lassen 

Sie sich einfach von unserem 
breiten Sortiment mit traumhaf-
ten Optiken und überraschenden 
Trends inspirieren.

Unsere Fachleute bei Schreiber 
sind sich einig: Das Interesse an 
natürlich-gesunden und gleich-
zeitig nachhaltigen Wohnkon-
zepten ist so groß, wie noch 
nie. Dafür muss das Rad gar 
nicht neu erfunden werden, 
denn Wand- und Bodenfliesen 
erfüllen diese Kriterien gleich in 
mehrfacher Hinsicht.
Fliesen tragen entscheidend 
zu einem gesunden Raumkli-
ma bei. Bakterien, Milben und 
Schimmelpilze haben es schwer, 
sich an dicht geschlossenen 
Oberflächen festzusetzen. 
Gleichzeitig gibt das Material 
keine Schadstoffe ab, im Fach-
jargon spricht man von „inert“. 
Zusätzliche Pflegemittel wie Öle 
und Wachse sind schlicht nicht 
notwendig, denn Fliesen lassen 
sich unkompliziert mit milden 
Reinigungsmitteln putzen. Dies 
sind also schon erste Pluspunkte 
sowohl für unsere Gesundheit 
als auch zur Schonung der 
Umwelt. 
Doch ökologische Verträglich-
keit fängt viel früher an: bei der 
Produktion und dem schonen-
den Umgang mit Ressourcen. 
Auch hier punkten Fliesen, denn 

natürliche Ausgangsstoffe wie 
Sand, Ton, Feldspat und Quarz-

sand sind Rohstoffe, die ohne 
große Eingriffe in die Natur 

gewonnen werden können. 
Und dank regionaler Vorkom-

men sind oft noch nicht einmal 
sehr lange Transportwege erfor-
derlich. 
Und letztendlich spricht auch die 
lange Lebensdauer von Fliesen 
für ihre Nachhaltigkeit. Diese ist 
deutlich höher als bei anderen 
Bodenbelägen wie zum Beispiel 
Laminat oder Teppich. Theo-
retisch halten Fliesen nicht nur 
Jahrzehnte, sondern sogar Jahr-
hunderte. In der Regel werden 
sie natürlich eher ausgetauscht, 
was aus ökologischer Sicht auch 
hier wiederum wenig proble-
matisch ist. Keramische Fliesen 
lassen sich tatsächlich recyceln 
und können als Grundstoff für 
neue Fliesen zu einem zweiten 
Leben erweckt werden.
Fliesen zählen also zu den gesün-
desten und langlebigsten Mög-
lichkeiten, Wand und Boden 
zu verschönern. Jeder, der ein 
wenig Wert auf Nachhaltig-
keit legt, kann sich mit gutem 
Gewissen für dieses Material 
entscheiden. Gern beraten wir 
von Schreiber rund um dieses 
Thema und natürlich können 
Sie sich auch gern in aller Ruhe 
in unserer Ausstellung an der 
Haferwende umschauen.

Fliesen Schreiber
Materialien im Einklang mit der Natur

Einen kompetenten und freundlichen Service können die Kunden bei der Firma Schreiber erwarten.
Foto: eb
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natürlich-gesunden und gleich-
zeitig nachhaltigen Wohnkon-
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lichkeiten, Wand und Boden 
zu verschönern. Jeder, der ein 
wenig Wert auf Nachhaltig-
keit legt, kann sich mit gutem 
Gewissen für dieses Material 
entscheiden. Gern beraten wir 
von Schreiber rund um dieses 
Thema und natürlich können 
Sie sich auch gern in aller Ruhe 
in unserer Ausstellung an der 
Haferwende umschauen.
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